Wörterliste zum Thema Experimente 2
MU
Diese Wörter (Nomen, Verben und Adjektive)  solltest du verstehen und sie für Beschreibungen anwenden können. Lerne die Wörter, die du noch nicht kennst auswendig und richtig schreiben. 

	Wort
	Erklärung

	der Flaschenzug, die –züge, 
	Eine einfache Maschine aus Rollen und Seilen, welche die Kraft eines Menschen vervielfachen kann. 2 Rollen = doppelte Kraft, 3 R. = 3-fache K. usw. Bereits etwa um 700 v. Chr. erfanden die Griechen Flaschenzüge.

	der Auftrieb
	Körper im Wasser erfahren eine Kraft, welche sie an die Oberfläche drängt. Dadurch werden sie etwas leichter oder sie schwimmen im Wasser, je nachdem wie schwer sie sind. Du kennst das vom Schwimmen her.

	die Luft

die Erdatmosphäre
	Gasgemisch unserer Erdatmosphäre, bestehend aus Stickstoff (78%), Sauerstoff (21%), Edelgasen (ca. 1%) und Kohlenstoffdioxid (0,03%). Luft kann Wasserdampf aufnehmen und dieser macht hauptsächlich unser Wetter. Obwohl unsichtbar: Luft hat ein Gewicht und beansprucht Raum (Platz)!

	der Rückstoss,

die Rückstosskraft
	Wenn du dich von etwas wegstösst (abstösst) wirkt die Rückstosskraft auf den Körper von dem du dich abstösst. Sie kann diesen Körper bewegen. Anwendung: Rakete, losgelassener Luftballon. 

	die elektrische Ladung,

die Reibungselektrizität,
	Wenn man z.B. Plexiglas (Kunststoff) mit einem Seiden- oder Wolltuch reibt, entstehen elektrische Ladungen. Man erkennt sie an Knistern durch kleine Funken oder Anziehung/Abstossung zwischen geladenen Körpern. Bsp.: Haare und Pullover. Blitze entstehen durch Reibung zwischen Luftschichten. Ladungen können positiv (+) oder negativ (-) sein.

	der Puls,

die Herzfrequenz
	Unser Herz pumpt ungefähr 1,5 dl Blut mit jedem Herzschlag durch den Körper. Der Ruhepuls beträgt etwa 60 Schläge pro Minute, wenn wir uns körperlich anstrengen schlägt das Herz bis zu 200 Mal pro Minute. Die Anzahl Schläge pro Minute heisst Herzfrequenz.

	die Geheimschrift
	Eine Schrift, welche erst durch ein Verfahren / eine Behandlung sichtbar wird: Chemische Behandlung, Hitzebehandlung, unter ultravioletten Licht betrachten etc. 

	die Mischung, die –en

mischen, entmischen
	Mischen zweier Stoffe (=Materialien wie Salz, Sand, Gase etc.) ist kein chemischer Vorgang, sondern ein physika​lischer. Es entstehen durch Mischen keine neuen Stoffe. Durch Verfahren wie Sieben, Lösen, Filtrieren, ...,  kann man die Stoffe wieder trennen.

	die Lösung, die –en,

lösen
	Wenn feste Stoffe (z.B. Salz) in Füssigkeiten (z.B. Wasser) aufgelöst werden, spricht man von lösen oder auflösen. Das Resultat bezeichnet man als Lösung (z.B. eine Salzlösung). Lösen ist auch ein physikalischer Vorgang.

	die Filtrierung,

der Filter, 

filtrieren
	Zum Beispiel flüssige und feste Stoffe durch ein Filterpapier trennen. Du kennst das vom Kaffe machen mit Kaffefilter her. Das heisse Wasser löst viele verschiedene Stoffe (z.B. Coffein, Farbstoffe, Aromastoffe) aus dem Kaffeepulver heraus. Was wir aber nicht trinken möchten ist Pulver – oder?

	
	

	
	

	
	


